
Tagesfahrt nach Lübbenau  

Zur schönsten Sommerzeit, am 29. Juli, unternahmen 49 Seniorinnen 

und Senioren eine Tagesfahrt nach Lübbenau in den herrlichen 

Spreewald. Die Reise wurde über das Reiseunternehmen Becker -

Strelitz - Reisen in enger Zusammenarbeit mit Wolfgang Schöning 

vorbereitet und organisiert.  

 

 



 

Pünktlich um 7 Uhr startete unser Busfahrer Denny seinen Reisebus in 

Richtung Lübbenau. Nach etwa einer Stunde gab es an der Raststätte 

Seeberg eine Pause und dann ging es durch bis ans Ziel.  

 

 



Ein Molli brachte uns dort vom Busbahnhof zum Hafen, wo wir um 10.30 

Uhr zu einer Kahnfahrt durch einen Teil des Spreewaldes angemeldet 

waren.  

 

 

 



Alles klappte hervorragend. Unsere Reisegruppe verteilte sich auf zwei 

Kähne und los ging es.  

 

 

 

 



Unser ĂGondoliereñ erzªhlte uns einiges ¿ber den Spreewald,  reagierte 

aber auch gerne auf Fragen, die von uns kamen. Es war eine herrliche 

Fahrt, vorbei an schönen Grundstücken mit interessanten, sehenswerten 

Häusern und wunderschönen Blumen. 

 

Die Hortensien in verschiedenen Farben sind besonders aufgefallen. Mir 

haben besonders die blauen gefallen.  

 

 



 

 

 

 



 

Unterwegs wurde, wer wollte, noch mit Schmalzstullen und/oder frischen 

Gewürzgurken versorgt.  

 

 

 

 

Gegen 12 Uhr hielten wir an der Gaststªtte ĂHirschwinkelñ an, um dort 

gemeinsam Mittag zu essen.  

Unser Busfahrer Denny hatte uns bereits im Bus nach unserem 

Mittagswunsch befragt, Wolfgang Schöning hat die Wünsche dann 

erfasst und Denny hat sie ans Restaurant übermittelt. Es standen 4 

Gerichte zur Auswahl: Kasseler mit Gurkensalat, Hirschgulasch mit 

Rotkohl, Fisch mit Kohlrabi  und Grützwurst mit Sauerkraut.  



Im Restaurant wurde zuerst die Bestellung für die Getränke 

aufgenommen und gleichzeitig erfragt, was jeder gewählt hatte.  

 

 

 

 



 

 

 



 

 

Es dauerte nicht lange und alle Gäste waren mit ihrem Wunschessen 

versorgt, was übrigens sehr gut geschmeckt hat. Ich habe niemanden 

gehört, der nicht zufrieden war. Nach dem Mittagessen ging die Reise 

auf der Spree weiter.  

Gegen 13.40 Uhr waren wir wieder im Hafen von Lübbenau, wo wir dann 

noch genug Zeit hatten, uns im Ort etwas umzusehen, ein Eis zu 

schlecken oder es uns einfach gut gehen zu lassen.  

 

 

 



 

 

 

 


